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HEIZGRADTAGZAHLEN

Messstation
Oktober-
Dezember

1995

Oktober-
Dezember

1996

Samedan 1972 2063

Schaffhausen 1221 1449

Güttingen 1223 1431

St.Gallen 1334 1483

Tänikon 1275 1490

Kloten 1214 1432

Zürich 1203 1412

Wädenswil 1185 1379

Glarus 1262 1405

Chur-Ems 1151 1300

Davos 1773 1834

Basel 1112 1272

Bern 1218 1422

Wynau 1225 1448

Buchs-Suhr 1171 1368

Interlaken 1234 1416

Luzern 1162 1380

Altdorf 1102 1266

Weitere a^BNAHiviE der. Bautätigkeit

Anwendung: Der Energieverbrauch eines bestimmten

Zeitraumes wird durch die entsprechenden Heizgradtagzahlen

geteilt. Weicht die ermittelte Zahl um mehr
als 10 Prozent von derjenigen des Vorjahres ab, ist nach

den Gründen zu suchen. Die Heizgradtagzahl ist die

monatliche Summe der taglichen Differenzen
zwischen der Raumtemperatur (20'C) und der Tages-

initteltemperatur aller Heiztage (ab 12 'C).

In der «Bau- und
Wohnbaustatistik der Schweiz»

des Bundesamtes für Statistik

wird 1995 wiederum eine

abnehmende Bautätigkeit

festgestellt. Die Baukosten

beliefen sich auf 46,7

Milliarden Franken, was

einem Rückgang gegenüber
1994 um 3% entspricht.
Obwohl für 1996 noch keine

Zahlen vorliegen,
prognostiziert das Bundesamt
einen weiteren Rückgang

von 7,4%, was auf eine

strukturelle Krise der
Baubranche hindeute. Bei einer

Realisierungsquote von 89

Prozent dürfte dies Investitionen

von 40 Milliarden
Franken entsprechen. Die
Investitionen konzentrieren
sich vor allem auf den

Wohnungsbau. Ein Grund für
diese Entwicklung liegt in
den tieferen Hypozinssät-
zen, die Privatpersonen ver¬

mehrt zum Bau von
Einfamilienhäusern verführt hat.

Im Bereich der Investitionen

lässt sich feststellen,
dass private Auftraggeber
mit zwei Dritteln des Volumens

die meisten Bauten
errichtet haben. Ihre
Investitionen haben sogar
geringfügig zugenommen um
2,1% oder 200 Millionen
Franken. Deutlich
abgenommen haben die
Investitionen der öffentlichen
Hand (7,2% oder 1 Milliarde

Franken), was bei der

prekären Finanzlage von
Bund, Kantonen und
Gemeinden nicht weiter
erstaunt.

Wird die Wohnbautätigkeit
im Detail betrachtet, so

zeigt sich bei den
Baugenossenschaften im Vergleich zu
1994 ein Zuwachs: 1995

wurden 2349 Wohnungen
in 403 Gebäuden errichtet

(1994: 1848 Wohnungen in
326 Gebäuden).
Von den 2349 neuerstellten

Wohnungen sind 905 Vier-,
678 Drei- und 403

Zweizimmerwohnungen.

Anders sieht die

Wohnbautätigkeit von Bund,
Kantonen und Gemeinden

aus: 1995 wurden nur gerade

925 Wohnungen in 187

Häusern gebaut, während

es im Jahr zuvor immerhin
noch 1208 Wohnungen in
257 Häusern waren.
Werden sämtliche

Bauauftraggeber zusammengenommen,

ergibt dies 1995

46230 Wohnungen in

17567 Häusern (1994:

47107 Wohnungen, 16813

Häuser).
Die ausführliche Bau- und

Wohnbaustatistik der Schweiz

ist beim Bundesamt für Statistik,

3003 Bern, für 20 Franken

erhältlich.

Zürcher Wohnschutz-Initiative EINGEREICHT
Neuer eXtra-Gestalter

Ende Januar wurde die
Initiative der kantonalzürche-
rischen Mieter/innenverbände

zum «Schutz von
preis- und mietzinsgünstigem

Wohnraum» mit
10292 Unterschriften als

gültig erklärt und an den

Regierungsrat überwiesen

(siehe auch «wohnen»

1/97). Mit der Abschaffung
des Wohnerhaltungsgeset-
zes (WEG), das bekanntlich
von der Stadt Zürich als

einziger Gemeinde
angewandt wird und von den

Stimmbürger/innen
wiederum um drei Jahre

verlängert wurde, will die

Kantonsregierung anscheinend

noch zuwarten. Die
vorberatende Kommission
hat ihre Arbeit vorläufig
ausgesetzt, bis der

Regierungsrat - voraussichtlich
im kommenden September

- zur Initiative Stellung
nehmen wird.

Das diesem Heft beiliegende

wohnen-eXtra trägt eine

neue Handschrift, wie
aufmerksame Leser/innen
vielleicht schon bemerkt
haben. Gestaltet hat das 24sei-

tige Magazin Markus Gali-
zinski, der in Zürich seit

Jahren als visueller Gestalter

vor allem im Bereich der

Printmedien arbeitet. Er

hat im vergangenen Jahr

bereits die Werbedrucksachen

des Verlags kreiert.
Nach der Grafik-Fachklasse

und zwei Jahren Druckerei
bildete sich Galizinski zum
visuellen Gestalter weiter.

Der passionierte Ruderer ist

40 Jahre alt und lebt mit seiner

Familie in Zürich.
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